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Auf ein Wort 

Liebe Zuschauer, liebe VfB-ler, 

ich darf Sie zum Rückrundenstart gegen 
den SC 03 Rheinfelden recht herzlich be-
grüßen. 

Nachdem uns zum Ende der Hinrunde eine 
kleine Siegesserie gelungen ist, konnten 
wir erfreulicherweise auf einem Nichtab-
stiegsplatz überwintern. 

Die Rückrundenvorbereitung ist jedoch 
leider nicht optimal verlaufen, da einige 
unserer Testspiele den winterlichen Platz-
verhältnissen zum Opfer fielen. Mit diesen 
Problemen hatten aber sicherlich alle Ver-
eine zu kämpfen, weshalb wir  optimistisch 
in die Rückrunde starten. 

 

100 Jahre – VfB Waldshut!  

Dies sollte für uns alle Motivation genug sein, im Jubiläumsjahr alles 
zum Wohle unseres VfB zu geben. Mit der richtigen Einstellung, vollem 
Einsatz und unbedingtem Siegeswillen sollte es möglich sein, uns in 
dieser Liga zu behaupten. Wir wünschen unseren Trainern Ingo Sie-
fermann und Klaus Fricker eine glückliche Hand und dem ganzen 
Team viel Glück und Erfolg. 

Ein umfangreiches Jubiläumsprogramm erfordert die Bündelung aller 
Kräfte. Ich bitte deshalb jeden von Euch, sich bei den einzelnen Veran-
staltungen einzubringen. Unsere Veranstaltungsübersicht könnt ihr 
diesem Heft und auch unserer Homepage www.vfb-waldshut.de ent-
nehmen. 

Und nun wünsche ich Euch allen viel Spaß bei unserem ersten Punkt-
spiel in diesem historischen VfB-Vereinsjahr! 

Sportliche Grüße 

Norbert Huber 
 



Der Trainer hat das Wort 
 

Liebe Fußballfreunde, 

zunächst möchte ich zum ersten Punktspiel nach 
der Winterpause die Gastmannschaft aus Rheinfel-
den, deren Fans, Schiedsrichter Manuel Werner 
sowie unsere Anhänger ganz herzlich begrüßen.  

Das erste Spiel nach der Winterpause ist für uns 
sicherlich schwer einzuordnen. Wir hatten eine sehr 
durchwachsene Vorbereitung, konnten aufgrund der 
Witterung gerade mal zwei Begegnungen austragen 
– und diese waren ebenfalls sehr durchwachsen. 
Zwei Spiele sind natürlich viel zu wenig – wobei es 
den meisten anderen Teams auch nicht besser er-
gangen ist. 

Natürlich hätten wir aus Sicht des Trainerduos Ingo Siefermann und meiner 
Person nach den drei Siegen vor der Winterpause am liebsten durchgespielt. 
Nun hoffen wir, dass wir möglichst bald wieder in den richtigen Rhythmus 
kommen werden, um unserem Ziel in dieser Saison, ein gesicherter Mittelfeld-
platz, möglichst bald nahe zu kommen. Mit dem SC 03 Rheinfelden allerdings 
kommt ein Gegner, der sehr schwer zu spielen ist und vor allem mit seiner 
massiven Abwehr schwer zu schlagen ist. Dies zeigen auch die wenigen Ge-
gentore, die die Rheinfelder bisher kassieren mussten. Wir treffen also auf ein 
Team, das sich durch die große Stabilität auszeichnet.  

Mit dem reaktivierten Johannes Renz und zwei weiteren Neuzugängen vom 
ESV konnten wir den Kader zwar aufstocken, allerdings werden der verletzte 
Axel Bindert und der Langzeitverletzte Christopher Donath massiv in der Ab-
wehr fehlen.  

Natürlich muss es trotzdem unser Ziel sein, gegen Rheinfelden die drei Punkte 
zu ergattern, um einen weiteren Schritt ins gesicherte Mittelfeld zu machen.  

Mit sportlichen Grüßen 

Klaus Fricker 
 
 
 

Nächstes Auswärtsspiel: 28.03.10 (So) 15:00 in Dachsberg 

Nächstes Heimspiel: 10.04.10 (Sa) 16:00 gegen Bergalingen 



 

 
 
 

 
 



Unser heutiger Gast: SC Rheinfelden 
Der SC Rheinfelden steht derzeit auf dem siebten Tabellenplatz – klingt ei-
gentlich ganz gut, aber andererseits steht das Team gerade mal einen Punkt 
vor dem VfB Waldshut. Und der VfB liegt bekanntlich nur einen Platz vor ei-
nem Abstiegsrang. Dies zeigt, wie dicht das Mittelfeld in dieser Saison in der 
Kreisliga A ist. Während Favorit Schwörstadt (39 Punkte), Albbruch (33) und 
Buch (30) das Titelrennen unter sich ausmachen dürften, gibt es einige Mann-
schaften, die besser nach unten als nach oben schauen. Immerhin sind es von 
Platz 5 bis zum Viertletzten, dem VfB Waldshut, gerade mal 5 Punkte.  

Unser heutiger Gast kommt mit der zweitbesten Abwehr der Liga angereist, 
nur Tabellenführer Schwöstadt hat weniger Gegentore kassiert. Gerade mal 
17 Tore mussten die Rheinfelder in dieser Saison hinnehmen, eins in der Vor-
runde auch gegen den VfB Waldshut, was aber die 2:1 Niederlage des VfB 
auch nicht verhindern konnte. Gleichzeitig hat der SC 03 mit +12 ein sehr gu-
tes Torverhältnis. Die Rheinfelder sind zudem die Remis-Könige der Liga, was 
ebenfalls für ihre Stabilität spricht.  

Trotzdem sollte dem VfB nicht Bange sein, denn die drei Siege in Folge vor 
der Winterpause unter dem neuen Trainerduo Ingo Siefermann und Klaus 
Fricker haben doch wieder für neues Selbstvertrauen gesorgt – insofern ist ein 
Sieg durchaus möglich. 

 

 
Fabio Grasso (Trainer), Kadri Bahtiri, Robert Pfennighaus, Pascal Burger, Fabio Iannone, Mario 
Rittwag, Matthias Simolka, Jürgen Zöhner (1. Spielausschuss), Davide Marra, Denis Guske, 
Daniele Grasso, Guiseppe Novia, Biagio Grasso 

Es fehlen - Dominik Uhrig, Stephan Leipert, Sezer Yilmaz, Kresnik Schmidt, Yannick Böller, Frie-
der Kern, Karl-Heinz Ohloff (Betreuer) 





 

Kreisliga A2: Ergebnisse und Tabelle 
 

14. Spieltag  15. Spieltag 
VfB Waldshut Eintracht Wihl 3:0  SV Albbruck VfB Waldshut 2:3 

SV Buch SV Albbruck 1:2  SC Rheinfelden SV Buch 1:1 

FC Tiengen 2 SV Schwörstadt 0:2  SV Schwörstadt SV Karsau 2:1 

SV Niederhof SV Eschbach 3:1  FC Bergalingen SV Dogern Abg. 

FC Bad Säckingen 2 SC Rheinfelden 0:3  FC Dachsberg FC Bad Säckingen 2 4:0 

SV Dogern FC Dachsberg 1:5  Eintracht Wihl SV Niederhof Verl. 

SV Karsau FC Bergalingen 3:0  SV Eschbach FC Tiengen 2 5:0 
 

 

Platz Mannschaft Spiele g u v Torverhältnis Differenz Punkte 

1. SV Schwörstadt 15 13 0 2 34:14 20 39 

2. SV Albbruck 15 11 0 4 44:21 23 33 

3. SV Buch 15 9 3 3 39:18 21 30 

4. FC Dachsberg 15 7 4 4 41:24 17 25 

5. SV Niederhof 14 7 2 5 24:17 7 23 

6. SV Karsau 15 7 1 7 32:26 6 22 

7. SC Rheinfelden 15 5 6 4 29:17 12 21 

8. SV Eschbach 15 7 0 8 25:36 -11 21 

9. SV Dogern 14 6 2 6 32:32 0 20 

10. FC Tiengen 2 15 6 2 7 30:30 0 20 

11. VfB Waldshut 15 6 2 7 30:33 -3 20 

12. FC Bergalingen 14 3 2 9 18:33 -15 11 

13. FC Bad Säckingen 2 15 3 0 12 8:47 -39 9 

14. Eintracht Wihl 14 1 0 13 9:47 -38 3 
 

Mittagsmenüs beim VfB 

Wussten Sie schon? Auch außerhalb des Trainings- und Spielbetriebs ist unsere 
Vereinsgaststätte geöffnet. Vereinswirt Salvatore D'Acunto bietet beispielsweise täg-
lich wechselnde Mittagsmenüs an. Da kann man sich für wenig Geld so richtig satt 
essen. 

Auch der Brunch jeweils am ersten Sonntag eines Monats erfreut sich wachsender 
Beliebtheit und bietet sich auch als Überraschung oder Geschenk an.



 

 

 
 

Blumen für jeden Anlass 
 

Friedhofsgärtnerei 
Werner Knobloch GmbH 

Am Bergfriedhof 

79761 Waldshut-Tiengen 

Tel.07751-2442 Fax.3639 

E-Mail: knobloch.werner@t-online.de  -  www.wernerknobloch.de 
 

 



 



 

Zweite Mannschaft 
Kreisliga B5 

 

14. Spieltag  15. Spieltag 
SV Berau VfB Waldshut 2 10:0  ESV Waldshut SV Untermettingen Abg. 

FC RW Weilheim 1 SG Schlüchttal 2 4:1  Spvgg Wutösch. 2 FC RW Weilheim 2 1:4 

Spvgg Wutösch. 2 SV Unteralpfen 0:2  SV Gurtweil SC Lauchringen 2 0:5 

SC Lacuhringen 2 SV Waldhaus 2:3  SV Waldhaus SV Unteralpfen 1:1 

SV Untermettingen SV Gurtweil 1:1  SG Schlüchttal 2 SV Berau 4:3 

VfR Horheim-Schw. ESV Waldshut 11:0  VfR Horheim-Schw. spielfrei  

    VfB Waldshut spielfrei  
 

Platz Mannschaft Sp. g u v Tore Diff. Pkt. 

1. SV Waldhaus 13 9 3 1 48:19 29 30 
2. FC RW Weilheim 2 12 9 3 0 39:10 29 30 
3. SC Lauchringen 2 13 8 3 2 39:23 16 27 
4. SG Schlüchttal 2 13 8 0 5 34:26 8 24 
5. SV Berau 13 6 1 6 42:24 18 19 
6. SV Untermettingen 12 5 4 3 20:23 -3 19 
7. VfR Horheim-Schwerzen 12 4 2 6 28:20 8 14 
8. Spvgg Wutöschingen 2 13 3 2 8 11:32 -21 11 
9. SV Gurtweil 13 2 4 7 18:30 -12 10 
10. SV Unteralpfen 13 2 3 8 26:39 -13 9 
11. ESV Waldshut 12 2 3 7 11:42 -31 9 
12. VfB Waldshut 2 11 2 2 7 18:46 -28 8 

 

Bitte beachten! 

In den nächsten Tagen erhalten unsere Mitglieder zusammen mit dem Mit-
gliederbrief zur Jahreshauptversammlung eine Rechnung über den Jahres-
beitrag.  

Der Einfachheit halber haben viele Mitglieder dem VfB bereits eine Einzugs-
ermächtigung erteilt. Leider wird beim Wechsel der Bankverbindung häufig 
vergessen, diese Info auch an den Schriftführer weiterzuleiten. Beim Einzug 
der Beiträge entstehen dann pro falscher Bankverbindung Kosten in Höhe 
von 3 Euro. 

Das sind Ausgaben, die sich leicht vermeiden lassen. Bitte informieren Sie 
also möglichst bald den Schriftführer Jochen Zuber, falls Sie die Bankverbin-
dung geändert haben. 

Am einfachsten per Mail an schriftfuerer@vfb-waldshut.de oder per Post an 
den VfB Waldshut, Postfach 1920, 79746 Waldshut. 



 
 

  

 
 

 



       

100 Jahre VfB Waldshut 
Ein 100-jähriges Vereinsjubiläum will natürlich gebührend gefeiert werden. 
Unter anderem wird es ein Festbankett geben und ein Topspiel, bei dem eine 
Mannschaft der 1. oder 2. Bundesliga zu Gast auf dem VfB-Platz sein wird. 
Nachfolgend eine Übersicht über die wichtigen Termine des Jubiläumsjahres: 

 

16.04.2010 
Jahreshauptversammlung 

13.05.2010 
Radfahrtag und Sponsorenlauf 

04. bis 06.06.2010 
Intersport Fußballcamp 

19.06.2010 
Internationales AH-Kleinfeldturnier 

26./27.06.2010 
Sportwochenende Jugend 

09.07.2010 
Festbankett 100 Jahre VfB Waldshut 

17.07.2010 
SWR 3 Dance Night 

19. bis 07.2010 
goal sports Turnier 

Der Termin des Topspiels steht derzeit noch nicht fest. 



Einladung zur Jahreshauptversammlung des VfB Waldshut 

Die Jahreshauptversammlung des VfB Waldshut 1910 e.V. findet 

am 16.04.2010 

um 19:30 Uhr 

im VfB-Vereinsheim 

statt. Dazu laden wir alle Mitglieder, Helfer, Unterstützer, Freunde und Gönner ganz 

herzlich ein. Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 

1. Begrüßung 6. Entlastung des geschäftsf. Vorstandes 

2. Bericht des 1. Vorsitzenden 7. Neuwahlen gemäß Satzung 

3. Bericht des Kassiers  7.1  2. Vorsitzender 

4. Bericht der Kassenprüfer  7.2  Schriftführer 

5. Berichte der Abteilungsleiter  7.3  Kassenprüfer 

 5.1  Aktive 8. Anträge zur Hauptversammlung 

 5.2  Jugend 9. Gäste haben das Wort 

 5.3  AH/Veteranen 10. Wünsche der Mitglieder, Verschiedenes 

 5.4  Aerobic  

Wir würden uns über regen Besuch sehr freuen. 

Die Vorstandschaft 

 

 



 

VfB JUGENDABTEILUNG 
 

Jahreshauptversammlung der Jugendabteilung 

Am Freitag, den 12.03.2010 fand im Vereinsheim die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung der Jugendabteilung statt. Die Jugendleiterin Tina Schiess und 
ihr Stellvertreter Achim Fischer berichteten über eine sehr aktive Jugendarbeit. 
Derzeit werden 106 Jugendliche von 14 Trainern betreut. Bis zur C-Jugend ist 
der VfB mit eigenen Mannschaften vertreten. Dabei hat der VfB bei den F- und 
den E-Junioren drei Mannschaften am Start, die D-Junioren nehmen mit zwei 
Mannschaften am Spielbetrieb teil. 

Bei den A- und den B-Junioren kann der VfB derzeit noch keine eigenen 
Mannschaften stellen. Die jeweils drei Jugendlichen dieser Altersklassen spie-
len als Gastspieler beim ESV bzw. beim SV Rheintal. Dabei ist positiv festzu-
halten, dass sich gerade die B-Junioren beim SV Rheintal sehr gut eingefügt 
haben und die Zusammenarbeit zwischen beiden Vereinen reibungslos klappt. 

Für die kommende Saison laufen die Planungen bereits auf Hochtouren und 
für die meisten Mannschaften stehen bereits die Trainer fest, lediglich bei den 
D-Junioren sucht die Jugendabteilung noch Helfer. Besonders erfreulich ist, 
dass der VfB dann auch wieder über eine größere Zahl an B-Junioren verfügt. 
Ob wir eine eigene Mannschaft melden können oder mit einem anderen Ver-
ein zusammenarbeiten werden, steht indes noch nicht fest. 

Die Jugendleitung berichtete weiter über die zahlreichen Veranstaltungen, an 
denen die Junioren - neben dem fußballerischen Bereich - auch in den ver-
gangenen 12 Monaten teilgenommen haben. Jede Mannschaft führte am En-
de der vergangenen Spielzeit einen Jahresabschluss und im Dezember eine 
Nikolausfeier durch. Als Weihnachtsgeschenk erhielt jeder aktive Junioren-
spieler eine neue Sporttasche. 

Ein Highlight war wieder das intersport Fußballcamp, bei dem vergangenes 
Jahr 130 Kinder drei tolle Tage auf dem VfB-Sportplatz erleben konnten. Da-
mit war dieses Camp das größte in Deutschland. Erfreulich ist dabei insbe-
sondere, dass trotz der großen Teilnehmerzahl die Organisation wieder vor-
bildlich geklappt hat. Achim Fischer dankte allen Helfern, die zum Gelingen 
des Camps beigetragenhaben  und hob die tolle Arbeit von Volker Bindert als 
Gesamtverantwortlichem und Toni Giannotto als Catering-Chef besonders 
hervor. 

Auch der traditionelle Sponsorenlauf wurde wieder sehr gut angenommen und 
brachte dem Verein wichtige Einnahmen, die der Jugendabteilung zu Gute 
kommen. Jeder Läufer erhielt für seinen Einsatz nach dem Lauf ein schönes 
Handtuch mit dem eigenen Namen und dem VfB-Wappen. 



 

VfB JUGENDABTEILUNG 

Wie jedes Jahr lud die Jugendabteilung auch wieder zur Krippenausstellung in 
die Stadtscheuer ein. Hier gebührt Christian Wagner besonderer Dank, der 
erneut wieder alles bestens organisiert hatte. Weitere Aktivitäten waren die 
zweite Ausgabe der Bauernolympiade, die Teilnahme am Nikolausmarkt der 
IGS, FEZ-Nachmittage, die Altpapiersammlungen, die Ausrichtung der Zwi-
schenrunde der Hallenbezirksmeisterschaften und ein Besuch eines Spiels 
des SC Freiburg. 

Was den sportliche Bereich angeht, berichteten die jeweiligen Trainer über-
wiegend positiv von ihren Mannschaften. Erfreulich sei vor allem der gute 
Trainingsbesuch und der Einsatz unserer Nachwuchskicker. Bedauerlich sei 
das nachlassende Interesse der Eltern vor allem in den älteren Jugenden. 
Dabei sei gerade in dieser Altersgruppe Unterstützung erwünscht. 

Bei den Wahlen zum Jugendvorstand wurden Jugendleiterin Tina Schiess, 
Schriftführerin Waltraud Bachmann und Kassier Volker Bindert jeweils mit 
großer Mehrheit im Amt bestätigt. Außerdem wurde mit Eva Kaufmann und 
Ulrike Götz für die F-Junioren, Renate Preiß und Alexandra Krieg für die E-
Junioren und Christiane Scheyer und Diana Garni für die D-Junioren als El-
ternvertreterinnen gewählt. Für die A- bis C-Junioren gibt es laut Satzung statt 
Elternvertretern jeweils einen Spielervertreter. Gewählt wurden Max Garni für 
die A-Junioren, Marcel Weber und Eric Kral für die B-Junioren und Kevin 
Lajthia für die C-Junioren. 

Die Wahlleitung übernahm der Erste Vorstand Norbert Huber. Er gratulierte 
den Gewählten zum guten Ergebnis und bedankte sich für die Bereitschaft die 
Jugendarbeit des VfB zu unterstützen. Huber attestierte der Jugendabteilung 
eine vorbildliche Arbeit und wies darauf hin, dass es ein wichtiges Ziel der 
Jugendarbeit sei, mittelfristig wieder Jugendspieler durch alle Mannschaften 
bis in die Aktiven zu begleiten. Huber wies nochmals auf das straffe Programm 
im Jubiläumsjahr hin und bat die Anwesenden sich bestmöglich einzubringen. 
Ein solches Jubiläumsjahr sei nur zu bewältigen, wenn alle mitmachen. 

Abschließend bedankte sich Tina Schiess bei Norbert Huber für die Wahllei-
tung, bei ihren Vorstandskollegen für die Unterstützung und den Trainern für 
ihren Einsatz. Die neu gewählten und bisherigen Elternvertreterinnen erhielten 
zusätzlich zum Dank noch eine Flasche edlen VfB-Sekts. 



 

VfB JUGENDABTEILUNG 

 

Die Gewählten: (v.l.) Christina Scheyer, Renate Preiß, Eva Kaufmann, Diana Garni, Ulrike Götz, 
Waltraud Bachmann und Volker Bindert. Kniend Tina Schieß. Es fehlt Alexandra Krieg 

D-Junioren sind Vizemeister in der Halle 

E-, D- und C-Junioren nahmen auch in diesem Winter wieder an den Hallenbezirks-
meisterschaften teil und qualifizierten sich erfreulicherweise alle für die Zwischenrunde 
in der eigenen Halle. Vor heimischer Kulisse gelang dann der E1 und der D1 jeweils 
auch die Qualifikation für die Endrunde in Wehr. 

Bei den E-Junioren wurde der Hallenbezirksmeister über zwei Gruppen ausgespielt, 
deren jeweiligen Erstplatzierten das Endspiel um den Titel bestritten. Trotz starker 
Leistung blieb dem Team von Toni Giannotto der Einzug ins Finale verwehrt, dennoch 
freuten sich die E-Junioren in einem starken Teilnehmerfeld so weit gekommen zu sein. 

Die D-Junioren traten gegen fünf höherklassig spielende Mannschaften an und galten 
somit als Außenseiter im Turnier. Im Verlauf des Turniers leistete sich die Mannschaft 
von Jochen Zuber nur wenig Schwächen und so war das letzte Gruppenspiel gegen 
des SV Weil gleichzeitig das Endspiel um den Titel. 

Das spannenden Match endete unentschieden und der SV Weil errang aufgrund des 
besseren Torverhältnisses letztendlich verdient den Titel. Dennoch eine tolle Leistung 
des Waldshuter Nachwuchses, der unter 93 Teilnehmern ohne Niederlage Vizemeister 
wurde. 



 

VfB JUGENDABTEILUNG 

Das Intersport Fußballcamp wieder beim VfB 

Zum vierten Mal in Folge findet auf dem VfB-Platz das intersport Fußballcamp 
statt. Vom 04. bis 06.06. bietet die Jugendabteilung zusammen mit dem Fuß-
ballcamp-Team den Jugendlichen ein unvergleichliches Erlebnis. Von Freitag 
bis Samstag haben die Nachwuchskicker die Möglichkeit unter professioneller 
Anleitung viel über ihren Sport zu lernen. Koordination, Technik, Taktik und 
natürlich jede Menge Spaß erwarten die Kinder auch in diesem Jahr wieder. 

Unvergleichlich ist das Camp auch deshalb, weil es der Jugendabteilung Jahr 
für Jahr gelingt, diese Großveranstaltung perfekt zu organisieren und den Kin-
dern auch bei den Pausensnacks, den Mittagessen und den Getränken sehr 
viel bieten. Und so ist es nicht verwunderlich, dass sich der VfB immer wieder 
über Lob seitens der Teilnehmer und der intersport-Truppe freuen darf. Fank 
Elser, der die vergangenen Camps leitete, sah das VfB-Camp schon 2008 in 
der Champions League der Fußballcamps und bewertete das letztejährige 
Camp sogar als das Beste der vergangenen Jahre in Deutschland. 

Ein riesen Ansporn für die vielen Helfer, die zum Gelingen dieses Großereig-
nisses beigetragen haben. Und so bereiten sich alle Beteiligten auch in die-
sem Jahr wieder intensiv auf das Fußballcamp vor. Und das ist auch notwen-
dig. Schließlich kamen im Jahr 2008 schon über 100 Kinder zum Camp nach 
Waldshut und 2009 waren es sogar 132, womit der VfB deutschlandweit das 
größte Fußballcamp ausrichtete. 

Es wird also viel geboten, auf und neben dem Platz. Die Teilnehmer erhalten 
außerdem einen kompletten Trikotsatz (Trikot, Hose, Stutzen) in den Farben 
des WM-Gastgebers Südafrika. Außerdem gibt's einen Ball, eine Trinkflasche 
und eine Teilnehmermedaille. Viele Gründe dabei zu sein und sich gleich an-
zumelden. Wie beliebt das Waldshuter Camp beim VfB ist, zeigt sich auch 
daran, dass bereits drei Tage nach dem offiziellen Anmeldestart schon über 
40 Anmeldungen vorlagen. 

Weitere Informationen zum Camp und zur Anmeldung gibt es bei Volker Bin-
dert (Telefon WT 910712 / E-Mail: arnjanvolker@online.de), auf der Homepa-
ge des VfB (www.vfb-waldshut.de) oder unter www.fussballcamps.de 

 

 
 



 
 

 

 
 
 
 
 
 



 
 

 



 

 
 


